
ŠKODA Clever Service®

REISETIPPS



In Österreich Pflicht:	 > Gültiges Verbandspaket	 > Warnweste	 > Warndreieck

Was wo vorgeschrieben ist:

Deutschland Verbandspaket, Warndreieck, Warnweste 
Frankreich Warndreieck, Warnweste (für alle Insassen), Alkotestgerät 
Griechenland Verbandspaket, Warndreieck, Feuerlöscher 
Italien Warndreieck, Warnweste (für alle Insassen) 

Kroatien 
Verbandspaket, Warndreieck auch für Anhänger, 
Warnweste (für alle Insassen), Ersatzlampenset 
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1 Kroatien: Vom letzten Sonntag im Oktober bis zum letzten Sonntag im März

ŠKODA Clever Service®

Mit dem Auto in den Urlaub 



Schweiz Licht, Warndreieck (griffbereit, nicht im Kofferraum) 
Slowakei Verbandspaket, Warndreieck, Warnweste 

Slowenien 
Verbandspaket, Warndreieck auch für Anhänger, 
Warnweste (für alle Insassen), Ersatzlampenset** 

Spanien Warndreieck*, Warnweste, Reservereifen/Reparaturset

Tschechien 
Verbandspaket, Warndreieck, Warnweste (für alle Insassen), 
Ersatzlampenset 

Ungarn 
Verbandspaket, Warndreieck, Warnweste (für alle Insassen), 
Ersatzlampenset

Stand 05/2015. Alle Angaben ohne Gewähr. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

	 Licht am Tag
	 Grüne Versicherungskarte. In allen anderen Ländern wird die Mitnahme empfohlen.
*	 Pflicht gilt nur für im Land zugelassene Fahrzeuge (Achtung: Mietwagen!). Für Reisende dennoch dringend empfohlen.
**	In Norwegen, Portugal, der Slowakei, Slowenien, Tschechien und Ungarn wird dringend empfohlen, ein Ersatzlampenset 	
	 mitzuhaben. Ausnahme: Xenon- oder LED-Leuchten.
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>	Warnweste anziehen. Die Warnwesten sollten beim Verlassen des 
	 Fahrzeuges getragen werden. In vielen Ländern ist das sogar verpflichtend.

>	Unfallstelle absichern. Das Warndreieck muss so aufgestellt werden, dass ab dem 
	 Erkennen des Dreiecks – und nicht erst ab dem Vorbeifahren – genug Zeit und Platz 
	 zum Ausweichen oder gegebenenfalls zum Anhalten bleibt. 

>	Autoinsassen in Sicherheit bringen

>	Rettung und Exekutive verständigen

>	Erste Hilfe leisten. Wenn jemand bei dem Unfall zu Schaden gekommen ist, muss Erste 
	 Hilfe geleistet werden.

>	Fahrzeug in Unfallposition belassen, wenn eine massive Verkehrsbehinderung 
	 auszuschließen ist. Andernfalls nach dem Crash die Unfallstelle sofort räumen, um 
	 Serienunfälle oder lange Staus zu vermeiden.

>	Beweismittel sichern. Das heißt auch, Zeugen nach ihren Personendaten zu fragen oder 
	 Unfallfotos, Unfallskizzen und dergleichen sofort anzufertigen.

>	Europäischen Unfallbericht ausfüllen

Clever Tipp: 
Ihr ŠKODA Betrieb erledigt die 
Versicherungsabwicklung für Sie!

Für den Fall der Fälle 112
Euronotruf
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>	Planen Sie Pausen und eventuelle Verzögerungen schon vor der Abfahrt ein. Kalkulieren 
	 Sie die Fahrtzeit nicht zu knapp und denken Sie an Snacks und Getränke für zwischendurch.

>	Ausweichroute überlegen: Verkehrsfunk hören und bei Staumeldung auf eine andere, 
	 vom Radio empfohlene oder auf eine vorbereitete Alternativroute ausweichen. 

>	Nur keine „Zeit verlieren“: Manche Lenker glauben, sofort nach Auflösung des Staus die
	 verlorene Zeit durch erhöhtes Tempo wieder aufholen zu müssen. Es gilt doch: Lieber 
	 entspannt eine Stunde später den Urlaubsort erreichen, als gehetzt und gestresst in „Bestzeit“. 

>	Für gute Stimmung sorgen: Auf engstem Raum, bei Hitze und Langeweile fängt man 
	 im Auto leicht an zu streiten, deshalb sollten Sie z.B. die Zeit für Gespräche nutzen, Musik 
	 hören oder sich den Kindern auf der Rückbank widmen. Zehn Minuten Stau kommen den 
	 Kleinen wie „eine Ewigkeit“ vor. 

>	Abstand halten: Sich selbst kontrollieren, ob man dem Vordermann nicht allzu dicht an 
	 der Stoßstange klebt. Auch im „Stop and Go“-Verkehr sollte auf ausreichenden Abstand 
	 geachtet werden. 

>	Pannenstreifen freihalten: Der Pannenstreifen dient Einsatzfahrzeugen dazu, rasch zur 
	 Unfallstelle zu gelangen oder liegengebliebenen Fahrzeugen eine sichere Abstellfläche 
	 abseits des Fließverkehrs zu bieten. Der Pannenstreifen muss daher frei bleiben. 

>	Rettungsgasse: Auf den österreichischen Autobahnen und Schnellstraßen ist seit 1. Jänner 
	 2012 die Rettungsgasse Pflicht. Fahrzeuglenker werden verpflichtet bei Stocken des 
	 Verkehrs eine Gasse zu bilden, um Einsatzfahrzeugen die Durchfahrt zu ermöglichen. 

Stressfrei in den Urlaub



Land Polizei Rettung Land Polizei Rettung
Österreich 133 144 Niederlande 112 112
Belgien 112 112 Norwegen 112 113
Bulgarien 166 150 Polen 112 112
Dänemark 112 112 Portugal 112 112
Deutschland 110 112 Rumänien 112 112
Finnland 112 112 Russland 02 03
Frankreich 17 112 Schweden 112 112
Griechenland 112 112 Schweiz 117 144
Großbritannien 112 112 Serbien 92 94
Irland 112 112 Slowakei 112 112
Italien 112 118 Slowenien 113 112
Kroatien 112 112 Spanien 112 061
Luxemburg 113 112 Tschechien 112 112
Mazedonien 192 194 Türkei 155 112
Montenegro 122 124 Ungarn 112 104

ŠKODA-Notrufnummer: + 43 15 21 21

ŠKODA Clever Service®

Wichtige Notrufnummern 112
Euronotruf


